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52. Jahrgang  ·  Nr. 2 15. Januar 2010

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum Festakt anlässlich unseres 900-jährigen Ortsjubiläums darf ich Sie 

im Namen der Gemeinde Magstadt ganz herzlich am

Dienstag, 19. Januar 2010, um 18.00 Uhr, in die Festhalle einladen.
Saalöffnung: 17.30 Uhr

Programm:
- Musikstück

- Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz
- Musikstück

- Festrede durch Herrn Ministerpräsident Günther H. Oettinger, MdL
- Musikstück

- Rede „900 Jahre Magstadt - eine Gemeinde im Wandel der Zeit“ durch Herrn Dieter Beuter
- Musikstück

- Grußwort des Herrn Landrat Roland Bernhard
- Musikstück

- Grußwort des Vorsitzenden der Arbeitsgemeinschaft d. örtlichen Vereine, Herrn Peter Haug
- Musikstück

- Stehempfang

Ihr

Dr. Hans-Ulrich Merz - Bürgermeister



15.

Freitag, 15.1.2010

ab 18.30 Uhr

in der FesthalleSpezialität:
Schlachtplatte mit
Salzfleisch, Kraut
Leber-/Griebenwurst und Bauernbrot
Maultaschen mit Kartoffelsalat

Kinderbetreuung: Kinderkino, Spaghetti-Essen

Zur Unterhaltung spielt der 
Musikverein Magstadt
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Name: Kundennummer: Zählernummer:

Ablesedatum: Zählerstand: Gebäude, Anschrift:

Information! Wichtig!

Selbstablesung der Wasserzähler 2009
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
Sie finden unten einen Coupon, den Sie gerne dazu benützen können, uns den Wasserzählerstand vom
31.12.2009 mitzuteilen. Bitte füllen Sie den Coupon vollständig aus. Alle Daten sind für die Eingabe wichtig,
bitte auch die Kundennummer eintragen. Sie finden sie auf Ihrer Wasser- und Abwasserrechnung 2009.
Dies betrifft auch die Verantwortlichen von den Vereinsheimen und Hausverwalter! Aber keine Mieter oder
Eigentümer von Eigentumswohnungen!
Selbstverständlich können Sie uns auch den Wasserzählerstand per E-Mail: schweiger@magstadt.de 
zukommen lassen. Auf der Homepage der Gemeinde Magstadt finden Sie ein entsprechendes Formular,
welches Sie uns online zukommen lassen können. 
Bitte den Zählerstand nicht per Telefon durchgeben! 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an das Steueramt, Frau Schweiger:
Telefon 94 58 34, E-Mail: schweiger@magstadt.de

Wasserzählerablesung zum 31.12.2009

Vollständig ausgefüllt zurück, nach Möglichkeit ohne Briefumschlag, an die Gemeinde Magstadt,
Marktplatz 1, 71106 Magstadt bis spätestens 18. Januar 2010!

✂

Amtliche Bekanntmachungen

Das Innenministerium Baden-Württemberg hat auf-
grund § 29a Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale
Stelle der Meldebehörde in Baden-Württemberg be-
stimmt, die Melderegisterauskünfte erteilt. Dieses Mel-
deportal nahm seinen Betrieb am 01.01.2007 auf.
Die Melderegisterauskünfte über dieses zentrale Melde-
portal werden nur im Rahmen der rechtlichen Zulässig-
keit an „Behörden, öffentliche und nicht öffentliche 
Stellen“ erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen
Melderegisterauskunft an nicht öffentliche Stellen be-
schränkt sich auf Familien-, Vornamen und Anschriften.
§ 32a Absatz 2 MG räumt den Betroffenen (Bürgern/

innen und Einwohner) explizit ein Widerspruchsrecht ein,
so dass Melderegisterauskünfte an nicht öffentliche Stel-
len über dieses Meldeportal nicht automatisiert über das
Internet erfolgen. Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für
Melderegisterauskünfte, die von nicht öffentlichen Stel-
len auf sonstigem Anfrageweg (z.B. schriftlich) direkt an
die Meldebehörde gestellt werden.
Bitte melden Sie sich im Rathaus, Einwohnermeldeamt
Magstadt, Marktplatz 6, wenn eine Melderegisteraus-
kunft (zu Ihrer Person) nicht im Internet über dieses zen-
trale Meldeportal erfolgen soll. Ein möglicher Wider-
spruch wirkt sich dauerhaft, auch für die Folgejahre aus.

Automatisierte Erteilung von Melderegisterauskünften 
über das Internet - Widerspruchsrecht -
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3. Satzung vom 12.01.2010 zur
Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren 

im Bestattungswesen 
- Bestattungsgebührenordnung -

vom 13.11.2001
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg (Gemeindeord-
nung - GemO) i. d. F. der Bekanntmachung
vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698),
zuletzt geändert durch Gesetz vom
14.10.2008 (GBl. S. 343) sowie § 2 Absatz 5,
§ 11 und § 13 des Kommunalabgabengeset-
zes vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), geändert
durch Gesetz vom 04.05.2009 (GBl. S. 185)
hat der Gemeinderat am 12.01.2010 folgen-
de Satzung beschlossen:
Die Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren im Bestattungswesen - Bestattungs-
gebührenordnung - vom 13.11.2001 wird
wie folgt geändert:

Artikel 1, Gebührenschuldner
§ 2 Absatz 2 Nr. 2 erhält folgende Fassung:
„2. die nach den §§ 31 Absatz 1 Satz 1, 21

Absatz 1 Nr. 1 des Bestattungsgesetzes
bestattungspflichtigen Angehörigen der
verstorbenen Person (Ehegatte oder
eingetragener Lebenspartner, volljähri-
ge Kinder, Eltern, Großeltern, voll-
jährige Geschwister und Enkelkinder).“

Artikel 2, Nutzungsgebühren für die Über-
lassung von Grabstätten für Tot- und Fehl-
geburten
§ 5 Absatz 2 Nr. 1b erhält folgende Fassung:
„b) für Personen unter 7 Jahren sowie für

Tot- und Fehlgeburten (Kindergrab)“

Artikel 3, Gebührenzuschläge bei Tot- und
Fehlgeburten
In § 5 Absatz 3 S. 6 Nr. 1b werden die Wor-
te „sowie für Tot- und Fehlgeburten“ ange-
fügt.

Artikel 4, Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Magstadt, den 13.01.2010 
gez. Dr. Hans- Ulrich Merz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg bei Erlass
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
Inkrafttreten dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

2. Satzung vom 12.01.2010 zur
Änderung der Friedhofsatzung

(Friedhofsordnung) 
vom 09.09.2003

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15
Abs. 1, 39 Abs. 1, 2 und 5 und 49 Abs. 3 Nr.
2 des Gesetzes über das Friedhofs- und Lei-
chenwesen (Bestattungsgesetz - BestattG)
vom 21.07.1970 (GBl. S. 395, 458), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 24.03.2009
(GBl. S. 125), i.V.m. den §§ 4 und 11 der
Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (Gemeindeordnung - GemO) i. d. F.
der Bekanntmachung vom 24.07.2000
(GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 14.10.2008 (GBl. S. 343)
sowie den §§ 2 ff. des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) vom 17.03.2005 (GBl. S.
206) hat der Gemeinderat am 12.01.2010
folgende Satzung beschlossen:

Die Friedhofsatzung (Friedhofsordnung)
vom 09.09.2003 wird wie folgt geändert:

Artikel 1, Widmung: Erweiterung des Wid-
mungszweckes
§ 1 wird folgender Absatz 3 hinzugefügt:
„Der Friedhof dient auch der Bestattung
von Totgeburten, Fehlgeburten und Unge-
borenen, falls ein Elternteil Einwohner der
Gemeinde ist.“

Artikel 2, Wahlgräber: Begriffsbestimmung
§ 11 Absatz 1, Satz 1 erhält folgende Fas-
sung:
„Wahlgräber sind Grabstätten für Erdbe-
stattungen, für die Bestattung von Fehlge-
burten und Ungeborenen und für die Bei-
setzung von Aschen, an denen auf Antrag
ein öffentlich-rechtliches Nutzungsrecht
verliehen wird.“

Artikel 3, Wahlgräber: Nachfolge im Nut-
zungsrecht
§ 11 Absatz 7 Satz 3 Buchstabe a) erhält
folgende Fassung:
„a) auf den Ehegatten oder den eingetra-

genen Lebenspartner,“

Artikel 4, Verweisungen zur Bestimmung
des Begriffes des Nutzungsberechtigten
In § 17 Absatz 3 Satz 1 und in § 18 Absatz 1
Satz 1 werden die Worte „§ 15 Abs. 1“ je-
weils durch die Worte „§ 11“ ersetzt.

Artikel 5, Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Magstadt, den 13.01.2010
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg bei Erlass
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
Inkrafttreten dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Landratsamt Böblingen
- Amt für Vermessung und Flurneuordnung -
Parkstraße 2, 71034 Böblingen
Telefon 0 70 31/663-5000
Fax 0 70 31/663-5099

Öffentliche Bekanntmachung
Az.: B 05 06-08
Flurbereinigung Sindelfingen (B 464)
Landkreis Böblingen

Vorläufige Anordnung vom 12.01.2010

1. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)
Zur Bereitstellung von Flächen für den 
Neubau der B 464 im Bereich nördlich der 
K 1006 auf der Gemarkung Magstadt wird
vom Landratsamt Böblingen - Amt für Ver-
messung und Flurneuordnung - als Flur-
bereinigungsbehörde auf Antrag des Regie-
rungspräsidiums Stuttgart - Abteilung
Straßenwesen und Verkehr - vom 22.12.2009
nach § 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 36 Abs. 1
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546)
im Flurneuordnungsverfahren Sindelfingen
(B 464) folgendes angeordnet:

1.1 Den Beteiligten (Eigentümern, Päch-
tern und sonstigen Berechtigten) wer-
den zum 22. Februar 2010 Besitz und
Nutzung der Grundstücksflächen entzo-
gen, die in der Besitzregelungskarte
vom 12. Januar 2010, Blatt 2, in blauer
und violetter Farbe bezeichnet sind.
Blatt 1 dient als Übersicht.
Die mit blauer Farbe gekennzeichneten
Flächen werden auf Dauer, die mit vio-
letter Farbe gekennzeichneten Flächen
vorübergehend während der Bauzeit
benötigt. Die nur vorübergehend be-
nötigten Flächen können nach Beendi-
gung der Bauarbeiten wieder genutzt
werden. Die Besitzregelungskarte, Blatt
1 bis Blatt 2, ist Bestandteil dieser vor-
läufigen Anordnung.

1.2 Die Bundesstraßenverwaltung, vertre-
ten durch das Regierungspräsidium
Stuttgart - Abteilung Straßenwesen und
Verkehr -, wird ab dem 22. Februar 2010
in den Besitz der Flächen, die in der Be-
sitzregelungskarte vom 12. Januar 2010,
Blatt 2, in blauer und violetter Farbe be-
zeichnet sind, für den oben genannten
Zweck eingewiesen.

1.3 Das Regierungspräsidium Stuttgart -  Ab-
teilung Straßenwesen und Verkehr - hat
sicherzustellen, dass die Nutzung der
den Beteiligten verbleibenden Flächen
durch die Bauarbeiten nicht unterbro-
chen wird. Hierzu hat das Regierungs-
präsidium Stuttgart - Abteilung Straßen-
wesen und Verkehr - die vorhandenen
Wege in befahrbarem Zustand zu erhal-
ten und die erforderlichen Ersatzwege
auf den dafür bereitgestellten Flächen
herzustellen und für den landwirt-
schaftlichen Verkehr offen zu halten.
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1.4 Das Regierungspräsidium Stuttgart - Ab-
teilung Straßenwesen und Verkehr - hat
bis zum 22. Februar 2010 die Grenzen der
entzogenen Flächen in der Örtlichkeit
kenntlich zu machen.

2. Festsetzung der Geldabfindungen für we-
sentliche Grundstücksbestandteile und der
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen
2.1 Geldabfindungen:

Die auf den in Anspruch genommenen
Flächen (siehe Nr. 1) befindlichen we-
sentlichen Bestandteile wurden bewer-
tet. Auf Grund der Ergebnisse der Be-
wertung wurden die Geldabfindungen
ermittelt, die hiermit auf Grund von 
§ 50 FlurbG festgesetzt werden. Die
Geldabfindungen und die zu Grunde
liegenden Ergebnisse der Bewertung
sind in dem „Verzeichnis der wesentli-
chen Grundstücksbestandteile“ nach-
gewiesen. Dieses Verzeichnis ist ein Be-
standteil dieses Beschlusses.

2.2 Aufwuchsentschädigung:
Werden angebaute Flächen in An-
spruch genommen, wird eine Aufwuchs-
entschädigung gewährt. Die Aufwuchs-
schäden wurden bewertet. Auf Grund
der Ergebnisse der Bewertung wurden
die Entschädigungsbeträge ermittelt.
Sie werden hiermit für die gegebenen
Fälle festgesetzt und sind im „Verzeich-
nis der Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen“ nachgewiesen. Dieses
Verzeichnis ist ein Bestandteil dieses
Beschlusses.

2.3 Nutzungsentschädigung:
Für die Jahre, in denen keine Aufwuchs-
entschädigung (siehe Nr. 2.2) gezahlt
wird, wird für die in Anspruch genom-
menen Flächen (siehe Nr. 1) jährlich,
längstens jedoch bis zur vorläufigen Be-
sitzeinweisung nach § 65 FlurbG, eine
Nutzungsentschädigung gezahlt, so weit
nicht Ersatzland zur Verfügung gestellt
oder zumutbares Ersatzland angepach-
tet werden kann.
Die Nutzungsentschädigung für land-
wirtschaftlich genutzte Flächen bemisst
sich nach dem durchschnittlichen
Deckungsbeitrag. Dabei werden fol-
gende Sätze zugrundegelegt: 
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für
Acker 11,00 Euro/a u. Jahr
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für
Grünland 7,00 Euro/a u. Jahr
Sie werden hiermit für die gegebenen
Fälle festgesetzt und sind im „Verzeich-
nis der Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen“ nachgewiesen. 
Dieses Verzeichnis ist ein Bestandteil
dieses Beschlusses.

2.4 Auszahlung:
Die nach Nr. 2.1 festgesetzten Geldbe-
träge erhält der Eigentümer.  
Die nach Nr. 2.2 und 2.3 festgesetzten
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung
erhalten die Bewirtschafter, nachdem sie
das bestehende Bewirtschaftungsverhält-
nis dem Landratsamt Böblingen - Flur-
bereinigungsbehörde - angemeldet und
nachgewiesen haben bzw. dem Zugriff
auf die Daten des gemeinsamen Antrags
zugestimmt haben. Bis dahin erhält der
Eigentümer die festgesetzten Entschädi-
gungen. Er hat sie mit dem Bewirtschaf-
ter zu verrechnen. Bestehende Pachtver-
träge werden durch diese Regelung nicht
berührt. Die Pächter haben deshalb den
vereinbarten Pachtzins weiterhin an die
Verpächter zu entrichten.
Die nach Nr. 2.1 bis 2.3 festgesetzten
Geldbeträge werden über die Teilneh-

mergemeinschaft zum jeweiligen Jahres-
ende ausbezahlt. Diese kann sie gegen
Beiträge (§ 19 FlurbG) verrechnen.

3. Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1)
und die Verzeichnisse der wesentlichen
Grundstücksbestandteile sowie der Auf-
wuchs- und Nutzungsentschädigungen
(siehe Nr. 2) liegen ab sofort einen Mo-
nat lang zur Einsichtnahme für die Be-
teiligten im Rathaus der Gemeinde Mag-
stadt, Marktplatz 1 in 71106 Magstadt
und im Bezirksamt in Sindelfingen-Mai-
chingen, Sindelfinger Straße 44, aus.
Hinweise zum Flurbereinigungsverfah-
ren sind im Internet unter http://www.
landentwicklung-mlr.baden-wuerttem-
berg.de/afl/afl_projekte/2816.htm, abruf-
bar.
Ein Mitarbeiter der Flurbereinigungs-
behörde steht für persönliche Erläute-
rungen nach telefonischer Terminverein-
barung unter 0 70 31/6 63-50 70 zur Ver-
fügung.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe
Nr. 1) und gegen die Festsetzung der
Geldabfindungen und Entschädigungen
(siehe Nr. 2) kann innerhalb eines Mo-
nats Widerspruch beim Landratsamt
Böblingen - Amt für Vermessung und
Flurneuordnung -, Parkstraße 2 in 71034
Böblingen schriftlich oder zur Nieder-
schrift eingelegt werden.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem
ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung.
Ein schriftlich erhobener Widerspruch
muss innerhalb dieser Frist beim Land-
ratsamt Böblingen - Amt für Vermessung
und Flurneuordnung - eingegangen sein.

5. Begründung:
Zu Nr.1: Das Landesamt für Flurneu-
ordnung und Landentwicklung Baden-
Württemberg (Obere Flurbereinigungs-
behörde) hat mit Beschluss vom 20. Ja-
nuar 2004 die Flurbereinigung nach § 87
FlurbG angeordnet. Das durch den Neu-
bau der B 464 erforderliche Land wird
deshalb in der Flurbereinigung bereitge-
stellt.
Der Plan für das Vorhaben „Neubau der
Bundesstraße B 464 Sindelfingen-Ren-
ningen“ wurde durch das Regierungsprä-
sidium Stuttgart am 05. Mai 1999 festge-
stellt und zuletzt am 08. August 2008 
unwesentlich geändert und ergänzt
durch den Planfeststellungsbeschluss
vom 30. März 2009. Der Planfeststel-
lungsbeschluss sowie die ergänzenden
Entscheidungen sind unanfechtbar.
Der Plan enthält den Neubau der B 464,
die Anpassung des untergeordneten
Straßen- und Wegenetzes sowie die Aus-
weisung von Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen. Ferner Flächen, die während
der Bauausführung als Ersatzwege und
Arbeitsraum dienen.
Zur Durchführung dieser Baumaßnah-
men, hier Baumfäll- und Rodungsarbei-
ten, das Aufstellen von Schutzzäunen für
Vegetationsbestände sowie der Abtrag
von Oberboden, ist die Entziehung von
Besitz und Nutzung dringend erforder-
lich, da der Neubau der B 464, insbeson-
dere in der Ortsdurchfahrt Maichingen,
aber auch in der Ortsdurchfahrt Mag-
stadt, zu einer Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit und einer deutlichen Reduzie-
rung des Unfallgeschehens führt. 

Weiter steht der Neubau der B 464 in engem
Zusammenhang mit dem Ausbau der S 60,
der L 1189, der K 1064 und der K 1006.
Zu Nr. 2: Die Geldabfindungen für die we-
sentlichen Bestandteile und die Aufwuchs-
und Nutzungsentschädigungen wurden be-
reits in Verbindung mit dieser Anordnung
festgesetzt, um sie den Beteiligten alsbald
auszahlen zu können und um Härten zu
vermeiden. 
Die Grundsätze für die Entschädigungsre-
gelung hat das Ministerium für Ländlichen
Raum, Landwirtschaft und Forsten Baden-
Württemberg am 09. Juli 1987 (GABl. S.
801) erlassen.

gez. Holzwarth

Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung
Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK (bei Krankentrans- 1 92 22
porten und Unfällen)
Strom-Störungsannahme 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsannahme 0 74 51/
der EnBW Gas GmbH 55 59-12
Wasserentstördienst der
Gemeinde 4 12 16
Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
e-mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
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In Memorian!

Wie den Jugendlichen vom „Das Haus“,
die das Bild und die Rosen am Todestag
von Max aufgestellt haben, bleibt auch uns
allen Max Kamradek unvergessen.

Der Rundfunksender SWR 4
berichtet am 

Dienstag, 19. Januar 2010, 
vom 16.00 bis 17.00 Uhr 
über das Jubiläumsjahr 

in Magstadt.

Arbeitskreis 
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Die nächste Sitzung findet am Mitt-
woch, 27. Januar 2010, um 20.30 Uhr, im
Seminarraum im „Das Haus“ statt.
Themen: Bericht Neujahrsempfang, 
10 Jahre Agenda

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de

Die nächste Sitzung findet am Dienstag,
26. Januar 2010, um 19.00 Uhr, im Se-
minarraum im „Das Haus“ statt.
Themen: Neue Themenliste

Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 15.01. SVM/Abt. Handball Festhalle
- ab 18.30 Uhr - Schlachtfest
Samstag, 16.01. SVM/Abt. Fußball (F2- u. F3-Jugend) Sporthalle
- ab 09.00 Uhr - Hallenturnier
Samstag, 16.01. Kath. Kirchengemeinde Magstadt Kath. Gemeindehaus
- 14.00 Uhr - Theater mit „D’ Rankbachl“
Samstag, 16.01. FFW Magstadt Feuerwehr-
- 20.00 Uhr - Jahreshauptversammlung gerätehaus
Sonntag, 17.01. Heimatmuseum geöffnet Altes Rathaus
- 14.00-17.00 Uhr - 
Dienstag, 19.01. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Dienstag, 19.01. Gemeinde Magstadt Festhalle
- ab 18.00 Uhr - Festakt zum Jubiläum mit

Ministerpräsident G. Oettinger
Mittwoch, 20.01. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr -
Donnerstag, 21.01. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Samstag, 23.01. Obst- und Gartenbauverein

Kreis-, Obst- + Gartenbautag

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Loewe Röhrenfernseher, voll funktionsfähig, 70 cm Bilddiagonale ...............4 28 07
1 Tiefkühltruhe; 1 Jugend-Mountainbike .............................................................4 35 00
1 PC Intel P-4 2,66 GHz, ohne HDD, DDR 512 MB, 

zwei DVD-Laufwerke, GF4 Ti4800SE/128 MB, 
Betriebssoftware: Windows XP Home Edition mit 17“ TFT-Monitor ...........4 51 34

4 Winterreifen 255/55R16 auf Stahlfelge 7 1/2J x 16H2/DOT2802 
pass. für E-Klasse Limousine/T-Modell .............................................................4 21 15

1 schwarzes 2-Sitzer Ledersofa; 1 PC-Monitor 17“ .............................................4 45 34
1 Video-Cassetten-Rekorder (Panasonic) ............................................................4 11 90
1 gut erhaltener Lattenrost, Kopf- und Fußteil höhenverstellbar (1 x 2 m)......4 23 22
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

AA KK TT II VV EE BB ÜÜ RR GG EE RR MM AA GG SS TT AA DD TT

* Wir wünschen allen „Aktive Bürger Magstadt“ ein glückliches und gesundes neues Jahr
mit sehr viel Spaß bei den angebotenen Aktivitäten! *

Treffpunkt EDV
In diesem Quartal wird sich diese Gruppe mit der Daten-Organisation befassen.
Dafür sind folgende Termine vorgesehen: 25. Januar, 8./22. März.
Wir treffen uns wie immer im EDV Raum der Johannes-Kepler-Schule, von 14.00-
16.00 Uhr.
Ansprechperson: Hans Benzinger, Telefon 4 28 29

Sonntags-Café 
Wir laden Sie ein, zu unserem ersten Sonntags-Café in diesem Jahr, am 31. Januar.
Auch in diesem Jahr freuen wir uns natürlich über viele Besucher. Wir beginnen um
15.00 Uhr und schließen das Café um 17.00 Uhr. Bei selbst gekochtem Kaffee und
Kuchen aus der Konditorei treffen wir uns zum gemütlichen Beisammensein und zur
Unterhaltung. Die Begegnungsstätte hat ihren Eingang an der Neuen Stuttgarter
Straße. 
Ansprechperson: Ursula Schwärzel, Telefon 4 19 26

Für die geplante Weihnachtsausfahrt nach Berlin möchten wir die Interessenlage
feststellen. Nur wenn genügend Interessenten für diese Reise zusammen kommen,
werden wir die Details planen und dann am 30. Juni 2010 vorstellen. Eine Anmeldung
ist erst danach möglich.
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…verteilten sich in der letzten Woche der
Weihnachtsferien im „Das Haus“, denn es
war wieder einmal Zeit für die Magstadter
Ferienbetreuung. Manch einer wird sich
fragen, wie man in dieser Menge an Klei-
dungsstücken seine eigenen wieder findet.
Für die Mädchen und Jungen der Ferien-
betreuung war das (fast) kein Problem,
dank eines „Namenklebersystems“ fand je-
der schnell seinen Platz mit seinen sieben
Sachen. Das war auch wichtig, denn wenn
es auf den Gollenberg zum Schlitten fahren
oder in den Garten zum Schneehaus bauen
ging, dann hatten es alle Kinder eilig. Der
Schnee und die damit verbundenen Akti-
vitäten zählten unbestritten zum schönsten
Ereignis der Ferienbetreuung.

Drinnen gab es aber auch einiges zu tun
und zu erleben: es wurde ein Jahreskalen-
der gebastelt, Pizza gebacken, Geschichten
vorgelesen, Lieder gesungen, Bewegungs-
spiele gemacht und einmal täglich bei „Willi
will’s wissen“ Wissenswertes erfahren.
Seit Freitag ist es im „Das Haus“ wieder ru-
hig, nur noch viele nasse Fußabdrücke erin-
nern an die Kinder und deren Betreu-
er/innen, die die ersten Tage im neuen Jahr
hier verbracht haben. Mit 20 Schlitten,
Bobs und „Poporutscher“, 20 Paar Winter-
stiefel, 20 Schneeanzügen.....

Hinweis:
In den Faschingsferien vom 15. bis 19. Fe-
bruar gibt es noch freie Plätze!

Termine für Zuschussanträge
Zuschüsse, die auf der Grundlage verschie-
dener Richtlinien der Gemeinde Magstadt
gewährt werden können, sind an Antrags-
fristen gebunden.

Betroffen sind hiervon folgende Richtlinien:
- Richtlinien zur Förderung der Teilnahme

an sportlichen, kulturellen und sonstigen
Veranstaltungen im Jugendbereich.

- Richtlinien zur Förderung von Freizeiten
und Erholungsmaßnahmen für Jugendli-
che und Senioren.

Entsprechende Zuschussanträge können
schon jetzt gestellt werden.

Ausschlussfrist für die Zuschussanträge
ist der 28. Februar 2010. Bis zu diesem
Zeitpunkt müssen die Anträge bei der Ge-
meindeverwaltung eingegangen sein.

Über die Bewilligung der Zuschüsse ent-
scheidet die Gemeindeverwaltung.

Der genaue Wortlaut der Richtlinien kann
jederzeit im Rathaus/Hauptamt, Zimmer
14, eingesehen werden.

Für unseren 5-gruppigen Kindergarten Marienstraße suchen wir ab sofort

mehrere

Erzieher/innen bzw. Kinderpfleger/innen.
Eine Stelle ist vorläufig befristet bis 31.08.2011 als Gruppenleitung 

in Teilzeit (75%) zu besetzen.

Zwei Stellen sind unbefristet als Zweitkraft mit 25,8% und 32,8% 
zu besetzen (auch in Personalunion möglich).

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifabschluss im 
Sozial- und Erziehungsdienst.

Wenn Sie unsere Arbeit mit Engagement und Teamgeist bereichern 
möchten, richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte 

bis spätestens 22. Januar 2010 an das 
Bürgermeisteramt Magstadt, - Personalamt -, Marktplatz 1, 71106 Magstadt.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Kindergartenleiterin, 
Frau Mannhorst, Telefon 0 71 59/4 25 05 

sowie Hauptamtsleiter Burckhardt, Telefon 0 71 59/94 58-21, 
E-Mail: burckhardt@magstadt.de, gerne zur Verfügung.

Einrichtungen der Gemeinde Magstadt am 25. Januar 
ab 14.00 Uhr geschlossen

Am Montag, 25. Januar findet für alle Mitarbeiter/innen der Gemeinde Magstadt 
eine Personalversammlung statt. Aus diesem Grunde bleiben alle Einrichtungen der
Gemeinde Magstadt (Rathaus, Bürgeramt, Bauhof, Kindergärten) ab 14.00 Uhr 
geschlossen.
Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung und Verständnis. Vielen Dank!

Ferienbetreuung 
20 Schlitten, Bobs und „Poporutscher“, 20 Paar Winterstiefel, 20 Schneeanzüge, 
20 Mützen und Stirnbänder, 20 Schals und 20 Paar Handschuhe,

15. Januar 2010 Seite 7 – Nr. 2Magstadter Mitteilungsblatt



Sprechstunde der IAV-Stelle 
Die nächste Sprechstunde der Informati-
ons-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV)
Sindelfingen und Magstadt findet am
Dienstag, 19. Januar, von 14.00-16.00 Uhr,
in den Räumen des Diakonievereins im Al-
ten Schulhaus statt. 
Frau Hering berät hilfs- und pflegebedürf-
tige Menschen und deren Angehörige ver-
traulich und kostenlos in sämtlichen Fra-
gen. 

Entwicklung der 
Einwohnerzahl

Die fortgeschriebene Einwohnerzahl von
Magstadt belief sich am Ende des Monats
Dezember 2009 auf 8827 Personen. Zu die-
sem Zeitpunkt lebten 4425 männliche und
4402 weibliche Personen in der Gemeinde.
Im Dezember sind 56 Personen, davon 19
ausländische Staatsangehörige zu- und 116
Personen, davon 72 ausländische Staatsan-
gehörige, weggezogen.

Die Fachberatungsstelle 
für Obst- und Gartenbau 

informiert:
Obst- und Gartenbaulehrgang der Fachbe-
ratungsstelle 
Die Fachberatungsstelle für Obst- und Gar-
tenbau beim Landratsamt Böblingen hält
für alle obstbaulich interessierten Bür-
ger/innen des Landkreises Böblingen im-
mer wieder mehrtägige Obst- und Garten-
baulehrgänge ab. 
Nächster Termin ist von Dienstag, 02. Fe-
bruar bis Donnerstag, 04. Februar, jeweils
ganztägig in Weil der Stadt-Schafhausen.
Der Kurs umfasst einen theoretischen und
einen praktischen Teil mit dem Schnitt von
Obstgehölzen und Ziersträuchern.
Das Entgelt je Teilnehmer beträgt 50,–
Euro, inklusive Versicherung und Ausla-
genersatz. Anmeldungen sind ab sofort un-
ter Telefon 0 70 32/20 05-0, per Fax unter 
0 70 32/20 05-10 oder per E-Mail: 
landwirtschaftsamt@lrabb.de, möglich.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen be-
grenzt. Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt.

Rittermahl der Schlegler
Kommet, staunet und hauet Euch den
Wanst voll. Tretet am 20. Februar, 12./13.
März, 16. Oktober und 20. November im
Heimsheimer Schleglerschloß an zu einer
kulinarischen Reise in längst vergangene
Zeiten und lasset Euch von dem rauen 
Charme der Schlegler verzaubern. Das 
saisonale 6-Gängemenü wird serviert mit
Theatereinlagen, lustig derben Gesängen
sowie jeder Menge Waffengeklirr und Feu-
erzauber zur vorgerückter Stunde. Wehe
dem, der sich das entgehen lässt. Drum ei-
let herbey und ersteht Eure Teilnahme, die
Euch einen vollen Ranzen und einen
dicken Kopf bescheren möge.
Anmeldung unter Telefon 0 70 33/3 40 05
(Manfred Walter), Panoramastraße 19,
71296 Heimsheim.

Monat Dezember 2009
Geburten:
Noah, Sohn von Jochen und Adelheid Wag-
ner, Alte Stuttgarter Straße 59
Fyn Stadelmaier, Sohn von Guido Stadel-
maier und Nicole Off, Roßweg 13
Nachtrag zum Monat November
Lou-Sophie Philipp, Tochter von Reinhard
Bentel und Stephanie Philipp, Liebenzeller
Weg 4

Eheschließungen:
Ilias Zissopoulos, Sindelfingen und Heike
Stiefl, Fichtenstraße 8
Giuseppe Pardo und Gaetana D’Angelo, 
Planstraße 10
Alen Dogancic und Manuela Zavisic, 
Maichinger Straße 50
Frank Gebauer und Andrea Stürner, 
Lindenstraße 23

Sterbefälle:
Josef Schuster, 
Weilemer Straße 24 77 Jahre
Günther Borm, Lilienweg 13 68 Jahre
Albert Beck, Hauffstraße 31 88 Jahre
Margrid Prasse geb. Marx, 
Erbachstraße 47 73 Jahre
Brigitte Schwarz geb. Wieck, 
Mörikestraße 14 66 Jahre

Informationsveranstaltungen
zur beruflichen Orientierung
an der Mildred-Scheel-Schule

Böblingen
Die Mildred-Scheel-Schule bietet eine Viel-
zahl attraktiver zeitgemäßer Bildungsgänge
an. Zusammen mit beruflicher Grundbil-
dung können nahezu alle Schulabschlüsse
von einem dem Hauptschulabschluss gleich-
wertigen Bildungsstand bis zur allgemeinen
Hochschulreife erworben werden.

Informationsveranstaltungen für Schüler/
innen mit mittlerem Bildungsabschluss: 

- Dienstag, 09. Februar, um 15.00 Uhr,
erhalten Sie Informationen zum Ernäh-
rungswissenschaftlichen Gymnasium und
zum Biotechnologischen Gymnasium sowie
Einblicke in die Arbeit im Profilbereich der
Gymnasien.
Ab dem Schuljahr 2010/11 wird das Sozial-
wissenschaftliche Gymnasium an der Mild-
red-Scheel-Schule eingerichtet. Auch zu
diesem neu eingerichteten Profil des Beruf-
lichen Gymnasiums erhalten Sie am 09. Fe-
bruar Informationen.

- Mittwoch, 10. Februar, um 15.00 Uhr,
an diesem Tag werden für Schüler/innen
mit mittlerem Bildungsabschluss das 1-jähri-
ge Berufskolleg für Gesundheit und Pflege II,
mit der Möglichkeit zum Erwerb der Fach-
hochschulreife, das 1-jährige Berufskolleg
Gesundheit und Pflege I und das 1-jährige
Berufskolleg Ernährung und Hauswirt-
schaft I vorgestellt.

Informationsveranstaltung für Schüler/ in-
nen nach Erfüllung der allgemeinen Schul-
pflicht (9 Jahre):

- Mittwoch, 10. Februar, um 14.00 Uhr,
im Berufseinstiegsjahr erfolgt für Absolven-
tinnen und Absolventen mit Hauptschulab-
schluss die gezielte berufliche Vorqualifika-
tion in einem Berufsfeld. Die BEJ-Klassen
an der Mildred-Scheel-Schule werden in
den Berufsfeldern Gastgewerbe, Ernährung
und Hauswirtschaft, Sozialpflege und Ein-
zelhandel angeboten. Neben einer Kompe-
tenzanalyse zur Ermittlung der Stärken und
Schwächen der Jugendlichen, liegt ein wei-
terer Schwerpunkt auf der Vermittlung von
Schlüsselqualifikationen und der Förderung
der Ausbildungsreife insgesamt. 
Im Berufsvorbereitungsjahr besteht die
Möglichkeit zum Erwerb eines dem Haupt-
schulabschluss gleichwertigen Bildungsstan-
des. Für Schüler/innen mit geringen oder
lückenhaften Deutschkenntnissen und für
Schülerinnen mit erhöhtem Förderbedarf
werden ebenfalls Klassen eingerichtet.

- Donnerstag, 11. Februar, um 15.30 Uhr,
an diesem Nachmittag bieten wir Ihnen
Einblicke in die einzelnen Profile der 2-
jährigen Berufsfachschule sowie Informa-
tionen zur 2-jährigen Berufsfachschule ins-
gesamt. Die 2-jährige Berufsfachschule
bietet Schüler/innen mit Hauptschulab-
schluss die Möglichkeit in zwei Jahren den
mittleren Bildungsabschluss zu erreichen.
An der Mildred-Scheel-Schule ist die 2-
jährige Berufsfachschule in den Profilen
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Andere Ämter

Wir gratulieren

Altersjubilare
Januar 2010
15. Lore Gengenbach, Friedenstr. 7 74
15. Ingeburg Philipp, Rosenstr. 25 71
15. Saban Cerimovic, Weilemer Str. 41 70
17. Otto Steegmüller, Kernerstr. 41 76
18. Hans Roß, Buchenstr. 7 72
19. Maria Klug, Kernerstr. 45 73
19. Manfred Schmidt, 

Hornisgrindeweg 8 73
20. Eva Schröder, Zeilweg 21 80
20. Helga Beurenmeister, 

Friedenstr. 19 72

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Standesamtliche
Mitteilungen

Schulnachrichten



Ernährung/Gastronomie, Hauswirtschaft/
Ernährung, Labortechnik, Gesundheit/
Pflege eingerichtet.

Alle Interessierten sind zu den genannten
Terminen herzlich eingeladen. Einzelbera-
tung ist nach telefonischer Terminabspra-
che in der Mildred-Scheel-Schule möglich.
Mildred-Scheel-Schule, Austraße 7, 
71034 Böblingen, Nähe Bahnhof Böblingen
Tel. 0 70 31/46 25-50, Fax 0 70 31/46 25-51
http://www.mss.bb.bw.schule.de

Neues Veranstaltungsprogramm   
Das Veranstaltungsprogramm für das 1.
Halbjahr 2010 liegt ab sofort in der Büche-
rei und im Rathaus zum Mitnehmen aus.
Freuen Sie sich auf interessante Veranstal-
tungen wie Lesungen, ein Kabarettpro-
gramm und natürlich auch Kindertheater.

„Kittys Visionen“ - Lesung mit Stefanie
Martin
Die erste Veranstaltung im neuen Jahr fin-
det am Freitag, 05. Februar, um 19.30 Uhr,
statt. Die Magstadter Autorin Stefanie
Martin stellt ihren kürzlich erschienenen
ersten Roman vor. Der Krimi „Kittys Visio-
nen“ spielt in Florida und handelt von einer
Gerichtsmedizinerin, die über eine beson-
dere „Gabe“ verfügt. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Buchtipp der Woche:
Brown, Dan: 
Das verlorene Symbol 
- Thriller
Bergisch Gladbach: 
Gustav Lübbe Verlag, 
2009 - 765 Seiten

Als ein Professor aus Harvard von seinem
ehemaligen Mentor Peter Solomon gebe-
ten wird, kurzfristig einen Vortrag im Kapi-
tol zu halten, reist er umgehend nach Was-
hington. Was ihn dort erwartet, ist jedoch
nicht ein gespanntes Publikum, das seinen
Ausführungen zur Symbolik in der Archi-
tektur der Hauptstadt folgen möchte. Statt-
dessen findet er die mit rätselhaften Täto-
wierungen versehene, abgetrennte Hand
eines Menschen vor. Und es erwartet ihn
ein perfider Killer, der von einer geheim-
nisvollen Mission erfüllt ist. Der Suche
nach etwas, das tief im Herzen der ameri-
kanischen Metropole verborgen liegt - und
dessen Entdeckungen den Lauf der Ge-
schichte für immer verändern würde.

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 15. Januar 2010
Dr. med. Jahns, Maichingen, Sindelfinger
Straße 31, Telefon 0 70 31/38 12 12 oder 
01 72/6 30 56 56

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

15.01. Markt-Apotheke, Flacht
Weissacher Str. 38, Tel. 0 70 44/90 0111

16.01. Löwen-Apotheke neben dem alten 
Rathaus, Leonberg
Klosterstr. 1, Tel. 0 71 52/2 50 64

17.01. Schwaben-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65

18.01. Park-Apotheke im Leo 2000, 
Leonberg
Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11

19.01. Würmtal-Apotheke, Merklingen
Hausener Str. 1/3, Tel. 0 70 33/3 17 27

20.01. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
Brennerstr. 31, Tel. 0 7152/417 68

21.01. Kepler-Apotheke, Weil der Stadt
Stuttgarter Str. 11, Tel. 0 70 33/22 13

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 30 00

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).
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Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Schulsozialarbeit
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.

Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044



Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 15. bis 21. Januar 2010

Freitag - 15. Januar 2010
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Gemein-
dehaus 

Samstag - 16. Januar 2010
10.00 Uhr: KiKi-Plus - biblische Geschich-
ten, Singen, Basteln und Beten mit Kindern
im Alter von 5-8 Jahren im Gemeindehaus

Montag - 18. Januar 2010
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr: „Rasselbande“, Mutter-Kind-
Gruppe ab 03/08 im Gemeindehaus, Ein-
gang Goethestraße
20.00 Uhr. Johannes-Täufer-Chor im Ge-
meindehaus

Dienstag - 19. Januar 2010
09.30 Uhr: „Zwergentreff“, Mutter-Kind-
Gruppe ab 10/08 im Gemeindehaus, Ein-
gang Goethestraße
15.30 Uhr: „Flohkiste“, Mutter-Kind-Grup-
pe ab 12/06 im Gemeindehaus, Eingang
Goethestraße

Mittwoch - 20. Januar 2010
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Frey im Gemeindehaus, kleiner Saal
15.00 Uhr: Konfirmandenunterricht Grup-
pe Heugel im Gemeindehaus, Jugendraum
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung im
Gemeindehaus

Donnerstag - 21. Januar 2010
16.45 Uhr: Ökumenischer  Flötenkreis im
kath. Gemeindehaus
19.00 Uhr: Kindergottesdienst-Vorbereitung
im Gemeindehaus
19.45 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus

Vertretung im Pfarramt
Pfarrerin Frey hat bis 24. Januar Urlaub.
Die Vertretung hat Vikar Wolff.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kirchenchor: Freitags, 20.00 Uhr im kath.
Gemeindehaus St. Franciskus Magstadt,
Marienstraße 9
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25
Vermietung Gemeindehaus/Saal: 
Anfragen bzw. Reservierungen bei Herrn
Klaus Endler, erreichbar unter der Telefon-
nummer 0 71 59/4 15 68 von Montag bis
Freitag zwischen 18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Gruppentreffen der
Katholischen Jugend Magstadt
„Die wilden Kids“
- eine Gruppe für Mädchen der Jahrgänge
1995-2000 -
Gruppenstunde jeden Mittwoch von 15.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

„Die schwarzen Vollmondnächte“ - Kinder-
gruppe für Mädchen und Jungen (Kom-
munionkinder 2009).
Gruppenstunde jeden Freitag ab 17.15 Uhr,
im Gemeindehaus St. Franciskus, Marien-
straße 9.
Leitung: Daniel und Johanna Horvath

Termine/Sonstiges
Samstag, 16. Januar:
Ausflug der Sternsinger
Als Dank für das tolle Engagement bei der
diesjährigen Sternsinger-Aktion sind alle
Sternsinger, Begleiter und Betreuer zu ei-
nem Ausflug ins Fildorado eingeladen. Ab-
fahrt ist um 08.50 Uhr vor der kath. Kirche;
Rückkehr gegen 13.00 Uhr. 

Montag, 18. Januar: 
Redaktionsschluss für das Gemeinde-Fo-
rum Nr. 132

Donnerstag, 21. Januar:
20.00 Uhr: Treffen der Erstkommunion-
Gruppenleiterinnen im Pfarrhaus 

Sternsinger aus Magstadt sammeln
11.720,00 Euro
Die Sternsinger sind ganz schön stolz:
11.720,00 Euro kamen bei ihrer diesjähri-
gen Sternsinger-Aktion zusammen. Vom
01. bis 06. Januar 2010 waren 85 Kinder,
Jugendliche und Erwachsene aus Mag-
stadt, als Heilige Drei Könige gekleidet, in
den Straßen des Ortes unterwegs, brachten
den Menschen den Segen „Christus segne
dieses Haus“ und sammelten für Not lei-
dende Kinder in aller Welt. Organisiert, un-
terstützt und begleitet wurde diese Aktion
von einem Team mit ca. 15 Erwachsenen,
die ebenso viel Zeit, Mühe und Einsatz er-
bracht haben. Allen Beteiligten, aber auch
den Spendern, ein ganz herzliches Danke-
schön für dieses tolle Ergebnis!
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger
an ihrer 52. Aktion Dreikönigssingen unter
dem Motto „Kinder finden neue Wege“.
Das Beispielland war diesmal der Senegal.
Seit dem Start 1959 hat sich die Aktion
Dreikönigssingen zur weltweit größten Soli-
daritätsaktion entwickelt, bei der sich Kin-
der für Kinder in Not engagieren. 
Sie wird getragen vom Kindermissionswerk
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Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

Sonntag - 17. Januar 2010
10.00 Uhr: Gottesdienst - Pfarrer Heu-
gel und Posaunenchor 
Predigttext: Johannes 2, 1-11
Opfer: Kirchenrenovierung
10.00 Uhr: Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus, mit offenem Programm
ab 09.30 Uhr

Evangelische KINDERKIRCHE – immer SONNTAGS

an Sonntagen 
während der  
Schulwochen

ab 9.30 Uhr – 10 Uhr
„Offenes 
Spielangebot“ 

10.00 – 11.00 Uhr
Kinder-Gottesdienst
 

Für Kinder von 3–13 Jahren, im Ev. Gemeindehaus Magstadt

Wir freuen uns auf DICH !

an Sonntagen 
während der  
Schulferien

10.00 bis 11.00 Uhr
Kinder-Gottesdienst

Weihnachtsferien
 und August:

kein Kindergottesdienst 

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt:

Sonntag, 17. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: Eucharistiefeier

Donnerstag, 21. Januar
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 
(Totengedenken für Dezember)



„Die Sternsinger“ und vom Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend (BDKJ). Jähr-
lich können mit den Mitteln aus der bun-
desweiten Aktion rund 2.700 Kinderprojek-
te in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeani-
en und Osteuropa unterstützt werden. 
P.S. Im Pfarramt befinden sich noch ein
paar liegengebliebene Kleidungsstücke von
den Sternsinger-Kindern. Diese können
während den Öffnungszeiten des Pfarr-
büros abgeholt werden.

„Leberkäs ond rote Straps“
- Komödie in drei Akten von Regina Rösch -
Inhalt: 
„I woiß ieberhaupt net, worom mir ons no
mit Anti-Falta-Creme zuaschmieret, schicke
Klamotta aziaget, d' Fiaß rasieret on zom
Frisör ganget! S'isch doch sowieso älles für
d' Katz!“
Die Frauen sind frustriert. Während Emilie
immer noch keinen Mann abgekommen hat,
dreht sich das Leben der Freundinnen Mar-
gret, Gertrud und Hedwig nach 20 Ehejah-
ren nur noch um Haushalt, Wehwehchen
der Männer, Musikantenstadl und dass 
immer genug Leberkäs zum Essen im 
Kühlschrank steht. Soll das bis zum Errei-
chen der durchschnittlichen Lebenserwar-
tung einer Frau so weitergehen? Es gibt nur
zwei Alternativen: Wolle kaufen und Socken
stricken oder noch einmal ausbrechen und
etwas erleben!
Aber auch Frieder, Sepp und Peter trauern
der längst vergangenen Zeit mit den Rol-
ling Stones nach. Mit einer „Revival-Party“
versucht man die Zeit zurückzudrehen und
die wilden Jahre noch einmal aufleben zu
lassen. Doch bereits nach kurzer Zeit stößt
man(n) an seine körperlichen Grenzen und
muss sich auf die Suche nach einer alters-
gemäßen Möglichkeit machen, dem All-
tagstrott zu entgehen. Die Verwicklungen
sind vorprogrammiert ...
D’ Rank-Bachl freuen sich auf Ihren Be-
such am Samstag, 16. Januar im kath. Ge-
meindehaus Magstadt. Saalöffnung 14.00
Uhr; Beginn 15.00 Uhr und am Sonntag,
17. Januar im kath. Gemeindehaus Mai-
chingen. Saalöffnung 14.00 Uhr; Beginn
15.00 Uhr.

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Jehovas Zeugen 
- Versammlung Magstadt

Königreichssaal - Waldenbucher Straße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Sonntag, 17. Januar
09.45 bis 11.30 Uhr
09.45 Uhr: Biblischer Vortrag
„Halte standhaft bis zum Ende an deiner
Zuversicht fest“
10.25 Uhr: Bibel- und Wachtturmstudium
„Dein Platz in der Versammlung ist wert-
voll!“

Freitag, 22. Januar
19.00 bis 20.45 Uhr
19.00 Uhr: Bibelstudium
Bewahrt euch in Gottes Liebe
19.35 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger
„Gott hat den Teufel nicht erschaffen“
20.00 Uhr: Ansprachen und Tischgespräche

„Zusammenkünfte - Wie wichtig?“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Termin:
Am Samstag, 16. Januar, um 20.00 Uhr,
findet unsere Hauptversammlung statt.

Einsatzbericht:
Auf Grund der Unwetterlage wurden die
Kommandanten des Kreises am Abend des
08. Januar alarmiert, mit der Aufforderung
des Kreisbrandmeisters, auf alle Feuer-
wehrfahrzeuge Schneeketten zu montieren.

Es ist Winterpause und trotzdem gibt es
Nachrichten vom SVM.
Nach dem die ersten Halleneinsätze alles
andere als erfolgreich waren, erhielt der
SVM, aufgrund seiner teils herausragen-
den Leistungen in den vergangenen Jah-
ren, eine Wildcart zur Hauptrunde im Sin-
delfinger Glaspalast. Die Mannschaft über-
raschte alle mit einer sehr guten Leistung.
Am Freitag qualifizierte sich das Team als
Gruppenzweiter für die Endrunde und
konnte hier als einziger Kreisliga A-Verein
das Achtelfinale erreichen. Hier verlor der
SVM gegen den Verbandsligisten VfL Sin-
delfingen mit 0:3. 
Das war eine überzeugende Leistung, die
der Mannschaft für die Rückrunde und den
Kampf gegen den Abstieg das nötige
Selbstvertrauen geben sollte.

- Jugendfußball - 
Achtung Sportfreunde!
Am Samstag, 16. Januar findet unser Blitz-
turnier statt.
Ab 09.00 Uhr spielen unsere Bambinis
(Jahrgang 2003).
Ab ca. 13.00 Uhr spielt unsere F2-Jugend
(Jahrgang 2002).
Zuschauer und anfeuernde Fans sind herz-
lich willkommen!

4. Platz im Turnier in Kuppingen für unsere
F4-Jugend!
Ein schöner Erfolg für die F4-Jugend! Mit
etwas Glück, wäre auch noch mehr drin ge-
wesen. Gleich im 1. Spiel kämpften unsere
Jungs Weil im Schönbuch mit 3:1 nieder.
Zweimal Fabian Fernbach und einmal
Dennis Roller erzielten die Tore.
Im 2. Spiel wartete der SV Vollmaringen.
Hier galt es nun zu zeigen, dass wir vorne
mitspielen wollten. Unser Toptorjäger Fa-
bian war wieder mal super aufgelegt und
schenkte den Vollmaringern gleich drei
Mal ein. So kamen wir zu einem verdienten
3:1 Erfolg.
Jetzt wartete mit der Spvgg Renningen der
schwerste Gegner. Unsere Jungs spielten
gut mit, doch die starken Renninger konn-
ten zwei Tore erzielen und gewannen nicht
unverdient 2:0.
Jetzt musste im letzten Spiel der SV Möt-
zingen geschlagen werden, um ins Halbfi-
nale zu kommen. Dann der Schock: die
Mötzinger gingen schnell mit 1:0 in
Führung. Doch unsere Jungs standen su-
per. Unsere „Wuselmaus“ Dennis trieb die
Bälle nach vorne. Der kampfstarke Nils
Vögele und der schnelle Nils Seefeldt war-
fen sich den angreifenden Mötzingern in
die Bälle. Leon, Tim und Luca kombinier-
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Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Samstag, 16. Januar
11.00 Uhr: Kinderchorprobe in Döffingen
15.00-18.00 Uhr:
Probe des Bezirksorchesters

Sonntag, 17. Januar
09.30 Uhr: Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Montag, 18. Januar
20.00 Uhr: Jugendzusammenkunft

Dienstag, 19. Januar
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 20. Januar
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.
Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags 10.00 –12.00 Uhr
donnerstags 17.00 –19.00 Uhr



ten in der Mitte und servierten dem „Knip-
ser“ Fabian die Bälle. Verdient kamen wir
zum Ausgleich und wenige Sekunden vor
dem Ende sogar zum 2:1 Sieg durch Fabian.
Was für ein tolles Spiel! Im Halbfinale war-
tete nun aber der aus der Freiluftsaison be-
kannte Angstgegner SV Nufringen, von un-
seren Jungs nur ehrfurchtsvoll „die Roten“
genannt. Aber in diesem Turnier war zu se-
hen, dass wir vor keinem Gegner mehr
Angst zu haben brauchen. Die Nufringer
gingen zwar in Führung, doch Luca schaff-
te kurz darauf mit tollem Einsatz den Aus-
gleich. Das Spiel wogte hin und her, Philipp
im Tor untermauerte seinen tollen Ruf als
„die gelbe Mauer“ und beide Teams hätten
den Sieg verdient gehabt, doch die Nufrin-
ger konnten mit einer feinen Einzelleistung
das Spiel mit 2:1 für sich entscheiden. 
Schade - bis zum nächsten Mal, dann
packen wir euch endlich! 
Im letzten Spiel um den 3. Platz, wieder ge-
gen die Spvgg Renningen, ließen wir dann
unseren zweiten Torhüter, Leon ins Tor, da
Philipp auch mal seine fußballerischen
Qualitäten zeigen wollte. Prompt schaffte
er, zwei Minuten vor Schluss, den Aus-
gleichstreffer. In der letzten Minute gelan-
gen den Renningern leider noch die Sieg-
treffer zum 1:3.
Aber unser Fazit lautet: unsere Jungs brau-
chen sich vor keinem mehr zu verstecken.
Taktisch und spielerisch waren wir den drei
Mannschaften vor uns ebenbürtig. 
Tolle Leistung!
Es spielten: Philipp Löhlein (TW + 1 Tor),
Luca Leto (1), Fabian Fernbach (7), Nils
Seefeldt, Tim Schäfer, Dennis Roller (1),
Leon Willekes, Nils Vögele

Einladung zum Schlachtfest 2010
Die Messer sind gewetzt, aber nicht zum
Derby gegen Renningen, sondern zu unse-
rem 15. Schlachtfest am Freitag, 15. Januar
in der Festhalle Magstadt.
Was haben wir geändert?
Nix, einfach nix, nachdem das Programm in
den letzten Jahren so gut angekommen ist.
Es gibt wie immer die Schlachtfestspezia-
litäten oder Maultaschen mit Kartoffelsalat
und für die großen und kleinen Kinder 
Spaghetti bis zum Abwinken.
Zur Unterhaltung spielt der Musikverein,
zur Verdauung gibt’s a „Schnäpsle“ an der
Saubar und danach können Sie auch einen
Cocktail genießen….
Damit die Platzsucherei nicht so stressig
wird haben wir wieder einen Reservierungs-
service eingerichtet. Wie immer schreiben
Robert Kienle, Telefon 4 16 42 und Peter 

Müller, Telefon 4 21 79, ihre Wünsche auf.
Wir öffnen um 18.30 Uhr unseren Sauladen
und dann, ja dann können Sie den Weih-
nachtstress hinter sich lassen und gemüt-
lich eintauchen in all die Leckereien,  die
eine Sau so von sich gibt.
Die Handballabteilung freut sich auf ihren
Besuch!

Aufatmen bei der 1. Männermannschaft
Der SVM hat sich das Leben gegen den Ta-
bellenvorletzten HSG Albstadt II unnötig
schwer gemacht. Nach starkem Beginn lag
der SVM bereits mit 14:5 in Führung, dann
kam der Einbruch. Dabei schien die Halb-
zeitpause beim Stand von 17:12 gerade zur
rechten Zeit gekommen zu sein. Doch typi-
scher Fall von Denkste: Nach dem Wechsel
kassierte die Männer ein Tor ums andere.
Sechs Tore der Gäste in Folge führten dazu,
dass Albstadt plötzlich mit 18:17 vorne lag.
Dann fing sich der SVM wieder und drehte
vor allem in der Schlussphase auf. Mit
33:28 gewann der SVM schließlich gegen
die HSG Albstadt II. Trainer Uwe Müller
war es am Ende egal, wie der Sieg zustande
gekommen war: Diese Punkte nimmt uns
keiner mehr. Nach diesem eminent wichti-
gen Heimerfolg ist der SVM in der Tabelle
vom 10. auf den 7. Platz geklettert. „Jetzt
müssen wir am Sonntag in Spaichingen
nachlegen, sonst ist der Sieg gegen Albstadt
nur die Hälfte wert“, so Uwe Müller. Mit
einem Erfolg beim Tabellenletzten kann
sich der SVM etwas Luft nach unten ver-
schaffen.
Tabellenführer zu Gast in der Magstadter
Halle
Der erste Hinrundengegner der 1b würde
der aktuell Führende der Bezirksklasse
sein, der VfL Pfullingen 3. Das Hinspiel in
Pfullingen mit zwei Zählern verloren, galt
es nun daheim etwas gut zu machen. Die
Zweite begann konsequent. Vor allem die
Abwehr stand wie ein Fels in der Brandung.
Von Beginn an dominierte der SVM die
Partie und baute den Vorsprung bis 5 Mi-
nuten vor dem Seitenwechsel auf fünf Tref-
fer aus (12:7). Leider schlich sich dann der
Schlendrian ein und die routinierten Gäste
kamen bis zur Halbzeit auf 12:10 ran.
Nach dem Seitenwechsel stellten die Gäste
ihre Abwehr um und nahmen die Rück-
raumspieler des SVM kurz, so dass die 
Angriffe weniger konsequent zu Ende ge-
bracht werden konnten. Nach einer zwi-
schenzeitlichen 19:16 Führung, stand es 10
Minuten vor Schluss plötzlich 20:20 und
der SVM nahm die Auszeit. Von nun an
legte der SVM vor und Pfullingen egali-
sierte im Gegenzug. So auch der Stand
beim Abpfiff (24:24). Betrachtet man den
gesamten Spielverlauf, wäre sicherlich ein
Sieg der Heimmannschaft verdient gewe-
sen, jedoch waren es die unzähligen verge-
benen Hundertprozentigen, die dem SVM
zum Verhängnis wurden. Abschließend
bleibt dennoch festzuhalten, dass die 
Zweite nun zum zweiten Mal hintereinan-
der den aktuellen Tabellenführer in heimi-
scher Halle ärgern konnte und damit auf 
einem guten Weg in die Rückrunde ist.

Samstag, 16. Januar - Auswärtsspiele:
13.00 Uhr: Spieltag der männl. D-Jugend in
Ehningen
18.00 Uhr: Männer 1c in Rutesheim
20.00 Uhr: Männer 1b in Rutesheim
Heimspiele in der Magstadter Sporthalle:
18.30 Uhr: männl. B-Jugend gegen HSG
Schönbuch
20.00 Uhr: Frauen 1 gegen Nebringen-Reu-
sten II

Sonntag, 17. Januar - Auswärtsspiele:
13.00 Uhr: männl. C-Jugend in Ehningen
17.00 Uhr: Männer 1 in Spaichingen
Achtung!! Zum Spiel in Spaichingen setzt
die Handball-Abteilung einen Fanbus ein.
Abfahrt ist am Sonntag, um 15.00 Uhr, an
der Sporthalle. Unterstützen Sie bitte die
Mannschaft bei diesem wichtigen Aus-
wärtsspiel in Spaichingen und fahren Sie
mit!

Frauen 1 starten gut ins neue Jahr!
Am Wochenende musste man zum ersten
Rückrundenspiel gegen die WSG Eningen-
Pfullingen 3 antreten. Nach der Winter-
pause war das Spiel beider Mannschaften
zu Beginn noch sehr holprig und auch mit
vielen technischen Fehlern versehen. Über
1:1 nach 6 Minuten stand es nach 15 Minu-
ten 5:4 für den SVM. Dann kam leider 
etwas Sand ins Getriebe, so dass die WSG
auf 5:8 in Führung gehen konnte und zur
Halbzeit stand es 6:9 für die Gäste. 
Nach der Halbzeit kam die Zeit des SVM
und in der 40. Minute gelang der Ausgleich
zum 9:9. Die Gäste kamen fast nur noch
über Siebenmeter zum Torerfolg, während
der SVM seine Führung über 13:11 auf
18:13 ausbaute. In Gedanken an den siche-
ren Sieg kurz vor Spielende, ließ man die
Gäste nochmals herankommen. Am Ende
gewann der SVM jedoch aufgrund einer
starken kämpferischen Leistung verdient
mit 19:16. Großen Anteil am Sieg hatten
Torfrau Miriam Storr sowie Katrin Nisi (6),
Gabi Mannhorst (5) und Tanja Barten-
schlag (3).

Endlich ist es soweit!
Die ersten Spiele im neuen Jahr finden statt.

Vorschau:
Samstag, 16. Januar
Heimspiele:
10.00 Uhr: Damen - ESV Heilbronn
12.30 Uhr: Herren 1 - KC Schwabsberg
15.00 Uhr: Herren 2 - VfL Stgt.-Kaltental
Auswärtsspiele:
13.00 Uhr:
Sifi Spätzle Damen - Sportvg. Eschenau
14.00 Uhr:
Sifi Spätzle Herren - KSV Weissach

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00-21.00 Uhr. Wer Interesse hat, kann
gerne zu einem Probetraining vorbei kom-
men. Bitte nur Turnschuhe mitbringen, die
nicht auf der Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Ab-
teilungsleiter), Telefon 0 70 31/7 89 98 71
matze@svmagstadt-kegeln.de 

Liebe Gymnastikfrauen !
Am Freitag, 15. Januar, um 20.15 Uhr, ist
die erste Gymnastik in diesem Jahr und wir
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen.
* Wir wünschen Euch allen ein gutes und
sportliches Jahr 2010! *
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Abteilung Frauengymnastik



Vorletzter Spieltag in Birkenfeld
Nächsten Sonntag treten unsere Männer
am 5. Spieltag in dieser Hallensaison gegen
die Mannschaften aus Obernhausen und
Böblingen an.
In der Vorrunde wurden beide Mannschaf-
ten klar mit 3:0 Sätzen besiegt. Mit der glei-
chen konzentrierten Spielweise sollte auch
die Rückrunde zu schaffen sein.
Die Spiele beginnen, um 14.00 Uhr, in der
Schwarzwaldhalle von Birkenfeld.
Vorschau
Der letzte und entscheidende Spieltag fin-
det eine Woche später, am Sonntag, 24. Ja-
nuar, um 10.00 Uhr, in Magstadt statt. Ge-
gen Neubulach, Grafenau und den Tabel-
lenführer Waldrennach wird es sicherlich
nicht einfach werden, um noch einen Auf-
stiegsplatz zu erreichen.
Der SVM belegt derzeit den 3. Tabellen-
platz mit 11:7 Punkten.

Das nächste Training für die Jugendlichen
findet am Freitag, 15. Januar, um 17.00
Uhr, statt. Bei diesem Termin wird die Böb-
linger Starspielerin, Qianhong Gotsch, ein
Probetraining mit den Jugendlichen durch-
ziehen. Qianhong Gotsch hat zum wieder-
holten Male die beste Bilanz aller Spiele-
rinnen in der Damen-Bundesliga. Die Tisch-
tennisabteilung kann somit mit Fug und
Recht behaupten, die beste Tischtennis-
spielerin von Deutschland als Gast be-
grüßen zu können.

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.bplaced.de immer aktuell ab-
gefragt werden.

Deutsche Querfeldeinmeisterschaft 
am 9. + 10. Januar 2010
Am Samstag, 9. Januar war erst mal für alle
Helfer Schnee schippen angesagt; 30 cm
Neuschnee auf der Strecke mussten ent-
fernt werden. 
Bei diesen Wetterbedingungen blieben
auch etliche, bereits gemeldete, Hobbyfah-
rer zu Hause. Es gewann, nach vier gefah-
renen Runden in 40:51 Minuten,  Andreas
Vicic vom MTB Team Teck mit 2:10 Minu-
ten Vorsprung vor Nicolas Vogt und 2:22
Minuten vor Fred Thumm.
Von 54 gemeldeten Jugendfahrern gingen
43 auf die schwere Runde. Deutscher Mei-
ster der Jugend wurde mit großem Vor-
sprung Silvio Herklotz vom RSV Werner
Otto Berlin, der in 34:45 Minuten fünf
Runden gefahren ist. Da sieht man was die
Jugend leistet. In 6 Minuten weniger, eine
Runde mehr gefahren als die Hobbyfahrer.
Auf den 2. Platz fuhr Marco Mathis vom
TV Kressbronn, den 3. Platz belegte Stef-
fen Müller vom RC Herford.

Einen spannenden Wettkampf bekamen
die Zuschauer bei den Junioren geboten.
Von Beginn an gab es eine dreier Spitzen-
gruppe mit Jannick Geisler (Hamburger
RG), Wenzel Böhm-Gräber (RSC Wiesba-
den) und Jasha Sütterlin (RSV Achkar-
ren).  Erst in der 5. und letzten Runde
konnten Geisler und Böhm-Gräber sich et-
was absetzen und das Rennen wurde im
Sprint entschieden. Für die Zuschauer war
nicht zu sehen wer die Nase vorne hatte,
erst die Zeitmessung bestätigte Jannick
Geisler als Deutschen Meister der Junio-
ren, in der Zeit von 36:17 Minuten. Sütter-
lin lag aber auch nur 10 Sekunden hinter
Böhm-Gräber.
Wieder sehr eindeutig war das Ergebnis bei
den Senioren. Nach sechs Runden siegte
der Deutsche Meister aus 2009 Jens
Schwedler (Harvesterhude RSV) in einer
Zeit von 42:47 Minuten. Die Silbermedaille
ging mit 1:28 Minuten Rückstand an Timo
Berner vom VC Frankfurt und Bronze an
Michael Strenzel aus Herford.
Am Sonntag waren als erstes die Schüler
auf einer verkürzten Runde am Start.
Deutscher Meister wurde David Horvath
aus Gomaringen vor Paul Lindenau (Ham-
burg) und Felix Richter (Oberberg). Der
erste Titelverteidiger war dann bei der U23
am Start. Sascha Weber aus St. Wendel
schaffte die Titelverteidigung mit über einer
Minute Vorsprung auf Marcel Meisen vom
Team Kuota. Dritter wurde Fabian Danner
von der RU Wangen mit 1:45 Minuten
Rückstand. 
Das Rennen der Frauen beherrschte, wie
die letzten Jahre auch, Hanka Kupfernagel.
Nur in der 1. Runde konnte Elisabeth
Brandau aus Schönaich sich direkt hinter
Hanka halten, dann wurde die Lücke im-
mer größer. Doch auch nach hintern war
der Abstand mit 30 Sekunden klar. Hanka
Kupfernagel holte sich in Magstadt ihren
31. Deutschen Meister Titel, Silber ging an
Elisabeth Brandau und Bronze an Martina
Zwick aus Wörth.
Bei den Männern hofften alle auf den Lo-
kalmatador Hannes Genze vom Multivan
Merida Bike Team. In den ersten Runden
fuhr er auch zusammen mit Titelverteidiger
und U23 Weltmeister Philipp Walsleben,
vom Team BKCP-Power Plus, an der Spitze,
doch in der dritten Runde konnte sich
Walsleben am Aufstieg absetzen und zog
immer weiter davon. Auch Christoph
Pfingsten (Van Vliet EBH Team) musste
Hannes passieren lassen. Bis zur letzten
Runde lag er auf dem 3. Platz, doch dann
hatte er Pech und musste nach einem De-
fekt ein Stück laufen, so dass Paul Voss vom
Team Milram aufschließen konnte. Ein
weiterer kleiner Defekt bei Hannes genüg-
te dem Profifahrer Voss um vorbei zu zie-
hen und sich den 3. Platz zu sichern. Wals-
leben verteidigte mit 2 Minuten Vorsprung
seinen Titel deutlich vor Pfingsten und
Voss. Hannes Genze kam als Vierter ins
Ziel und erst zwei Minuten später folgte als
Fünfter Johannes Sickmüller.
Beim Crossrennen standen dem RV „Pfeil“
wieder viele Helfer zur Seite.

Vielen Dank an die DRK Ortsgruppe Mag-
stadt, der Freiwilligen Feuerwehr Mag-
stadt, dem Hundesportverein Magstadt,
der Polizei Magstadt/Maichingen, der Ge-
meinde und den vielen Helfern/innen des
RV „Pfeil“. Ohne sie wäre eine solche Ver-
anstaltung nicht möglich. Ganz herzlich
möchte sich der Verein bei allen Sponsoren
bedanken, ohne die eine solche Veranstal-
tung nicht möglich wäre.

Mitgliederversammlung
Zu Beginn des neuen Jahres 2010 laden wir
Sie zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung recht herzlich ein.
Freitag, 29. Januar, um 19.30 Uhr, im Re-
staurant  „An den Buchen“
Tagesordnung:
1. Berichte
2. Entlastungen
3. Anträge
4. Neuwahlen
5. Vorschau Termine 2010
6. Verschiedenes
Schriftliche Anträge sind bis spätestens 22.
Januar an den 1. Vorsitzenden zu richten.

Peter Müller’s persönlicher Rückblick…..
auf mehr als 50 Radsportveranstaltungen
in Magstadt und um Magstadt herum.
Etwas Wehmut empfand ich schon, als ich
am letzten Sonntag mein letztes Radren-
nen in Magstadt als Magstadter Bollezischd
begleiten durfte. 
Es begann vor rund 30 Jahren bei einem
Rundstreckenrennen in Magstadt, da kam
ich sprichwörtlich fast unter die Räder eines
Radfahrers. Die Folge war ein Anschiss der
Verantwortlichen und ab dem Moment
wusste ich, dass Radfahrer „koine gwehnli-
che“ sind. Ich „überlebte“ Pfeil-Chefs wie
Heinz Laib oder Heinz Steegmüller und
Radsportgrößen wie Klaus Peter Thaler,
Wolfgang Bacher, Wolfgang Ruser oder 
Andi Kollross. Zu den Höhepunkten aber
zählten immer die Crossrennen oben bei
den Buchen, bei denen fast immer sibiri-
sche Verhältnisse herrschten, was zur Folge
hatte, dass ich jedes mal mein schwäbisches
„Schnäbberle“ verfror. Aber Spaß gemacht
hat es doch. Schließlich durfte ich nur rum-
stehen und musste nicht mitfahren. 
Legendär sind bis heute die vom RV „Pfeil“
selbst gefertigten Verkehrsschilder, die nir-
gendwo auf der Welt gültig wären. Hier in
Magstadt sind sie Gesetz und werden auch
größtenteils eingehalten.
Am Sonntag durfte ich wiederum erleben,
dass es rund 15 Bundestrainer und minde-
stens 150 VIP’s - sprich ganz wichtige Be-
treuer, für ganz wichtige Fahrer gibt, die
fast allesamt enttäuscht waren, dass sie
nicht ganz bis zum Start und Ziel hochfah-
ren durften. 
Ein Höhepunkt war auch, als ich dem da-
maligen Weltmeister Mike Kluge sein Auto,
weil falsch geparkt, abschleppen durfte. 
Dabei ergab sich sinngemäß folgendes
Zwiegespräch:
Mike: He Sheriff, warum hast du mein Auto
abgeschleppt, ich war bei der Dopingkon-
trolle? Müller: Dann hättest du halt
schneller bronsa müssa!
Mike nahm’s mit Humor und zahlte von
seiner Antrittsprämie bereitwillig die Ab-
schleppkosten in Höhe von rund 200,– DM.
Kulinarischer Höhepunkt war stets der Be-
such in der Grillhütte bei Stähles unten im
Hölzertal. Dort grillen Martin, Eric, Karl
unter Mithilfe von Uwe Blum, bis die 
Griffel glühen. Dort gibt es neben vielen
Sprüchen auch einen Glühwein, der durch
stetiges Warmhalten garantiert alkoholfrei
ist und deshalb auch von Polizisten im
Dienst getrunken werden kann.
Ja, lieber RV „Pfeil“ ich habe Euch viele
nette Erlebnisse zu verdanken und deshalb
wünsche ich Euch in der Zukunft noch viel
sportliche Erfolge.
Falls ihr beim kommenden Crossrennen
noch einen Helfer braucht, also ich denke
ich würde Euch schon helfen….in der Grill-
hütte vielleicht!
Gruß von Peter Müller
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Winterzeit - Schachzeit
Die Tage sind kurz, draußen liegt Schnee
und die Nächte sind kalt. Eine gute Gele-
genheit, die Abende im Warmen mit einer
gemütlichen Partie Schach zu verbringen.
Das Schöne daran ist, Sie müssen es nicht
alleine machen. Es gibt noch viele andere,
die dem Zauber des Schachspiels erlegen
sind. Macht Spaß! Probieren Sie es! So zum
Beispiel sind wir donnerstags, ab 20.00
Uhr, mit dem Spielabend für sie da. Dane-
ben haben Sie auch beim Senioren-
Schachnachmittag in den ungeraden Wo-
chen immer montags Gelegenheit auf eine
Partie Schach. Hier treffen Sie auf ein aus-
geglichenes Publikum. Da sollte auch für
Sie ein adäquater Gegner/in dabei sein.
Natürlich können auch Nichtsenioren zu
diesem Nachmittag kommen. Ideal also
für interessierte Schachspieler/innen, die
Schichten müssen. Also nichts wie hin.
Langeweile gibt es nicht.
Weitere Informationen können bei Adolf
Langer, Telefon 4 11 39 oder Jürgen Lunardi,
Telefon 4 48 22, erfragt werden.

Termine: 
Sonntag, 17. Januar, 09.00 Uhr:
SCM II : SC Aidlingen VHS I
SCM III : SV Weil der Stadt I
Mannschaftsbesprechung um 08.45 Uhr.
Die 1. Mannschaft spielt am Sonntag, 24.
Januar.
Spvgg. Böblingen II : SCM I
Treffpunkt ist um 08.30 Uhr am Parkplatz
an der Festhalle.

Hier noch ein paar wichtige Termine:
18. Februar: Jahreshauptversammlung
05. Februar: Jugendversammlung
06. Februar: 27. Jugendschachturnier
13. März: 10. Offenes Jugendturnier

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 18. Januar, ab 14.30 Uhr, im „Das
Haus“.

- Jugend -
Freitags: 
Schulschach AG: 16.3-17.30 Uhr
Fortgeschrittene I: 17.30-18.30 Uhr 
Fortgeschrittene II: 18.30-20.00 Uhr
Mit Trainer Torsten Schulte geht es am
Freitag, 22. Januar weiter

Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter Hans-Peter La-
watsch (Tel. 0 70 33/45 34 5), bei Jugend-
sprecher Qi Cheng Hua (Tel. 17480 ) oder
während den Übungszeiten zu erfahren.

Achtung liebe Vereinsmitglieder!
Am Sonntag, 24. Januar fährt ein Reisebus
der Firma Stäbler zum Harmonikamuseum
nach Trossingen. Abfahrt um 09.30 Uhr an
allen Stäbler-Haltestellen. Busfahrt mit
Mittagessen, Eintritt/Führung kostet 42,–
Euro. Vereinsmitglieder vergünstigt. An-
meldungen direkt bei der Firma Stäbler un-
ter Telefon 9 44 33-0.

Neues Jahr - neue Termine:
Proben in dieser Woche:
Am morgigen Freitag probt die Jugendka-
pelle, ab 18.00 Uhr, im Vereinsheim.
Die Stammkapelle spielt am morgigen
Freitag, 15. Januar, ab 20.00 Uhr, beim
Schlachtfest der Handballer in der Festhalle.
Bitte rechtzeitig und in Uniform da sein.

Am Freitag, 29. Januar, um 20.00 Uhr, fin-
det unsere Jahresmitgliederversammlung
im Vereinsraum im Neuen Schulhaus,
Neue Stuttgarter Straße 1, statt. 
Zu dieser Veranstaltung möchten wir auf
diesem Wege alle Mitglieder (Aktive und
Fördernde) des Vereins herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
TOP 1 - Tätigkeitsberichte
TOP 2 - Entlastungen
TOP 3 - Neuwahlen
TOP 4 - Jahresprogramm 2010
TOP 5 - Bericht und Ausblick der Chorlei-

terin
TOP 6 - Anträge und Verschiedenes
Anträge können schriftlich bis 22. Januar
beim Vorstand Harald Willekes eingereicht
werden. Wir freuen uns über einen regen
Besuch bei dieser Veranstaltung.

Proben:
Die nächste Probe für inTakt ist am Mon-
tag, 25. Januar, um 20.00 Uhr, im Vereins-
raum im Neuen Schulhaus.
Der Stammchor probt am Mittwoch, 20.
Januar, um 20.00 Uhr, im Musiksaal der
Schule.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 20.
Januar, von 18.30-19.30 Uhr, im Musiksaal
der Schule.
Der Jugend-(Projekt-)Chor probt am
Samstag, 16. Januar, um 14.00 Uhr, im
Vereinsraum im Neuen Schulhaus.

Wir hoffen, dass alle gut ins neue Jahr ge-
kommen sind und wünschen unseren Mit-
gliedern und Freunden viel Glück und Ge-
sundheit für 2010!
Nachdem unser Vereinsheim ab dem 21.
Januar wieder geöffnet ist, wollen wir unsere
Aktivitäten aufnehmen und laden alle Mit-
glieder und Freunde zu unserer Winter-
wanderung am Samstag, 30. Januar herz-
lich ein. Wir treffen uns, um 14.00 Uhr, am
Vereinsheim, wandern über die noch hof-
fentlich schneebedeckte Flur bis zum
Grundstück von Erwin Steegmüller, wo wir
uns am Lagerfeuer bei Glühwein und Rote
vom Grill aufwärmen können. Danach
geht’s wieder zurück ins Vereinsheim, wo
unsere Petra bereits mit einer deftigen
Schlachtplatte auf uns wartet. Damit wir
dann auch in Besenstimmung kommen, ist
für die musikalische Umrahmung besorgt.
Wir freuen uns auf viele Wanderer.

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info@hsv-magstadt.de

Vereinsmeister 2009/2010
Luftgewehr Schüler:
Fabian Kienle 112 Ringe
Luftgewehr Jugend:
Pascal Bohner 353 Ringe
Luftgewehr Damenklasse:
Annemarie Junge 387 Ringe
Luftgewehr Schützenklasse:
Markus Schmidt 384 Ringe
Luftgewehr Altersklasse:
Christhard Junge 381 Ringe
Luftgewehr Seniorenklasse I:
Werner Schmidt 352 Ringe
Luftpistolen Damensenioren:
Heidrun Badjon 335 Ringe
Luftpistolen Seniorenklasse I:
Siegfried Naß 353 Ringe
Luftpistolen Seniorenklasse II:
Alois Gratz 339 Ringe
Sportpistolen Altersklasse :
Peter Bauer 262 Ringe
Sportpistolen Seniorenklasse I:
Siegfried Naß 241 Ringe
Sportpistolen Seniorenklasse II:
Josef Badjon  245 Ringe

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Liebe Mitglieder und Vereins-Freunde!

* Im Namen des Obst-
und Gartenbauvereins
Magstadt wünsche ich
Euch für das neue Jahr
2010 alles Gute und be-
ste Gesundheit. *

Allen fleißigen Hel-
fern/innen möchte ich
nochmals für ihr Ver-
eins-Engagement im
letzten Jahr danken.

Auch und gerade in diesem Jahr, das ganz
im Zeichen des 900-jährigen Jubiläums
steht, brauchen wir wieder Eure Unterstüt-
zung, um mit unserem Verein die Feierlich-
keiten zu ergänzen.
Unsere primären Aufgaben bestehen
natürlich weiterhin darin, alle interessier-
ten Naturfreunde und Hobby-Gärtner
beim Schneiden von Baum- und Ziersträu-
chern sowie bei der Pflege und dem Pflan-
zenschutz im Garten zu unterstützen. Dazu
bieten wir auch dieses Jahr wieder Fachvor-
träge und praktische Anleitungen an und
unsere kundigen Fachwarte stehen für Fra-
gen gerne zur Verfügung.
Ferner sehen wir die Förderung der Gar-
tenkultur als einen wichtigen Beitrag zum
Thema Landschaftsentwicklung und Um-
welt- und Landschaftsschutz.
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www.Liederkranz-Magstadt.de

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Obst- und Gartenbau-
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de



Wie immer werden wir alle Veranstaltungen und Ausflüge rechtzei-
tig „im Blättle“ bekannt geben.
An dieser Stelle möchte ich auch noch einmal alle neuen Mitglie-
der herzlich begrüßen und ermuntern, aktiv am Vereinsleben teil-
zunehmen und die Angebote und Vorteile unseres Vereins zu nut-
zen.
Für das Garten-Jahr 2010 wünsche ich allen viel Spaß und gutes
Gelingen.
Euer Addy Schartel

Terminvorschau:
Montag, 18. Januar: Ausschusssitzung
Samstag, 23. Januar:
Kreis-, Obst- und Gartenbautag

- Posaunenchor -

Liebe Bläserinnen und Bläser,
am kommenden Sonntag, 17. Januar, um 10.00 Uhr, blasen wir im
Gottesdienst in der Johannes-Täufer-Kirche. 
Wir treffen uns dazu spielbereit, um 09.15 Uhr, in der ev. Kirche.  
Am Donnerstag, 14. Januar, um 19.45 Uhr, Probe im ev. Gemein-
dehaus. 

Neues Jahr, neues Spiel der DRK-Spielgruppe 
Ihr seid zwischen 1 + 3 Jahren? Ihr habt Lust
auf Spiel, Spaß, toben und basteln?
Die DRK-Spielgruppe lädt Euch ein, jeweils
Donnerstags von 15.45-17.00 Uhr, mitzuma-
chen. Das nächste Treffen ist am Donnerstag,
14. Januar im DRK-Heim in der Neuen Stutt-
garter Straße. Wir würden uns freuen, wenn Ihr
einfach mal reinschaut.

Nächste Termine:
21. Januar: Basteln mit Salzgebäck
28. Januar: Anmalen des Salzgebäcks
04. Februar: Basteln mit Karton
Weitere Informationen unter Tel.: 0 71 59/4 20 77 35 oder 4 56 29

Einladung zur Mitgliederversammlung 2010
Sehr geehrtes Mitglied,
satzungsgemäß darf ich Sie zu unserer Mitgliederversammlung mit
anschließendem Informationsnachmittag bei Kaffee, Kuchen und
Unterhaltung, am Samstag, 06. Februar, um 15.00 Uhr, in der Be-
gegnungsstätte, Brunnenstraße, recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Wahl einer Wahlprüfungskommission
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der weiteren Vorstandsmitglieder
6. Kassenbericht und Entlastung der Kassiererin
7. Diskussion der Berichte
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Erläuterungen zur Entscheidung des VG Stuttgart (sofern

schon bekannt)
10. Satzungsänderung 
11. Diskussion und Vorschläge über das weitere Vorgehen des Ver-

eins „LWM“
12. Angelegenheiten, die sich aus der Versammlung ergeben
Wir würden uns freuen, wenn Sie an der Versammlung und an dem
anschließenden gemütlichen Teil der Veranstaltung teilnehmen
würden.
1. Vorsitzender

„Fit und schlank mit meiner Bank 2010“ 
Bereits zum 5. Mal starten wir unsere beliebte
Aktion „Fit und schlank mit meiner Bank“ zur
Förderung der Jugendarbeit der gemeinnützi-
gen Vereine in Magstadt.
Wie bereits in den letzten Jahren soll die För-
derung sich nicht nur auf das Finanzielle be-
schränken, sondern darüber hinaus für jeden
Teilnehmer auch noch einen persönlichen Vor-
teil bringen. 

Im letzten Jahr haben alle Vereine zusammen 1007 kg abgenom-
men und somit, mit den zusätzlichen Preisen für die Bestplatzier-
ten, ihre Vereinskassen um insgesamt 3.892,– Euro für die Jugend-
arbeit aufgestockt.
Die detaillierten Informationen zu unserer Aktion gingen den Ver-
einsvorständen bereits im Dezember zu. Wir hoffen, dass sich auch
in diesem Jahr wieder viele motivierte Vereine zu unserer Aktion
„Fit und schlank mit meiner Bank“ anmelden (Anmeldeschluss: 
29. Januar) und freuen uns schon auf ein gesundes und aktives
Frühjahr gemeinsam mit zahlreichen Teilnehmergruppen.

Ihre Volksbank Magstadt eG

Danfoss hat die clevere Lösung für umbaute
Heizkörper

Nur zum Putzen muss die Klappe runter
Heizkörperverkleidungen sehen dekorativ aus und lassen sich dem
Einrichtungsstil anpassen. Damit der umbaute Wärmespender
trotzdem richtig funktioniert, hat Danfoss das Ferneinstellelement
im Programm: An freier Stelle im Raum angebracht, misst es die
Umgebungstemperatur und sorgt für ein Wohlfühlklima. So muss
die Klappe nur zum Putzen runter. 
Ob jeden Monat oder zweimal im Jahr - wie häufig Radiatoren ge-
putzt werden, hängt von den persönlichen Ansprüchen der Bewoh-
ner ab. Um den Anteil der Staubpartikel in der Raumluft zu ver-
ringern, empfiehlt sich ein gründliches Reinigen auch während der
Heizperiode. Damit dabei kein Schmutz aufgewirbelt wird, sollte
unbedingt feucht gewischt werden. Die Heizkörper-Verkleidung
lässt sich zum Putzen nach vorne aufklappen, zur Wärmeregulie-
rung muss das nicht mehr sein. Weil das Thermostatventil verdeckt
ist, übernimmt das Ferneinstellelement von Danfoss dessen Aufga-
be. An einer freien Stelle im Raum angebracht, kann es die Umge-
bungstemperatur richtig messen und regeln. 
Und so funktioniert es: Das kleine Ferneinstellelement, das gleich-
zeitig den Temperaturfühler enthält, wird an einer beliebigen, bis
maximal 15 Meter vom Heizkörper entfernten Stelle im Zimmer
befestigt. Meist befindet es sich an der Wand, auf Unterputzdosen
oder Brüstungskanälen. Damit der Fühler die Temperatur gradge-
nau erfassen kann, sollte die Raumluft möglichst ungehindert um
ihn zirkulieren können - auch vorgeschobene Möbel oder Gardinen
erweisen sich als „Störfaktoren“. Die Regelung erfolgt dann
äußerst diskret: Bedienelement und Heizkörperventil sind durch
ein dünnes, mit Flüssigkeit gefülltes Kapillarrohr verbunden, das
sogar übertapeziert werden kann. Stellt das Ferneinstellelement ei-
ne Veränderung der Raumtemperatur fest, ändert sich auch die
Konsistenz der Flüssigkeit. Ist es zu kühl, zieht sie sich zusammen
und öffnet das Ventil am Heizkörper, so dass heißes Wasser in den
Radiator nachströmen kann. Ist es zu warm, wird die Heizwasser-
zufuhr gedrosselt.
Damit kleine, experimentierfreudige Familienmitglieder nichts am
Regler verstellen können, verfügt er zudem über eine Begrenzungs-
und Blockierfunktion. Unauffällig nimmt das kompakte, formschö-
ne Bedienelement seinen zugewiesenen Platz ein. Erhältlich in
Reinweiß und Lichtgrau passt es perfekt in jedes Ambiente. Dank
der glatten, schmutzabweisenden Oberfläche lässt sich auch der
kleine Regler einfach sauber halten. 
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